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IBM EDIalog Healthcare – 
Datenaustausch-Branchenlösung 
für Kliniken 

Was ist EDI?

Electronic Data Interchange (EDI) – der 

elektronische Geschäftsdaten aus-

tausch von Computer zu Computer –  

ist der Teil IT-gestützter Kommu ni-

kation, der unter Verwendung ver -

ein barter Normen die Übertragung 

strukturierter Daten realisiert. Auch für 

den Arztpraxen-, Krankenhaus- oder 

Rehazentrumsbetrieb ist dieses Ver-

fahren sehr vorteilhaft: Mit EDI können 

(bisher als Papierdokumente bereit-

gestellte) Befunde, Berichte, Abrech -

nungen usw. den entsprechenden 

Stellen elektronisch übermittelt und 

von diesen direkt weiterverarbeitet 

werden. 

EDI speziell für den Krankenhaussektor

Natürlich muss ein EDI-System für das 

Gesundheitswesen den speziellen An -

forderungen dieser Branche gerecht 

werden. Darum haben IBM und die 

Deutsche Krankenhausgesellschaft 

(DKG) in enger Zusammenarbeit mit 

■ Komplettservice für die sichere 

elektronische  Datenüber-

mittlung im Gesundheitswesen

■ Erweiterbar für zusätzliche 

Bereiche wie Lieferanten und 

Dienst leistungspartner

■ Inklusive Schulung, Hotline und 

Softwarepflege

■ Adaption an Fachverfahren von 

Leistungserbringern, z. B. an KIS

■ Schlüsselerzeugung und 

Verschlüsselung der Daten 

nach anerkannten Standards

■ Mehrmandantenfähigkeit

Highlights

dem St. Elisabeth-Krankenhaus 

Wittlich der Caritas-Trägergesell schaft 

Trier (c.t.t), eine branchenspezifische 

Komplettlösung erarbeitet und ge-

testet – und das mit Erfolg. Das St. 

Elisabeth-Krankenhaus Wittlich ist Mit-

glied des ‘Testkreises Kranken haus’, 

der von der DKG und den Spitzenver-

bänden der gesetzlichen Kranken-

ver sicherer ins Leben gerufen wurde. 

Programmpaket 

‘IBM EDIalog Healthcare’

Auf der Basis der von IBM entwickel ten 

und angebotenen EDI-Standard soft-

ware IBM EDIalog wurde auf diese 

Weise ein leistungsstarkes Programm-

paket speziell für den elektronischen 

Daten austausch im Gesundheits wesen 

ent wickelt: IBM EDIalog Healthcare. 

Es bein haltet folgende Funktionen:

Datenaustausch

• Funktionen für den Daten-

empfang der Kostenträger und 

die Datenbereitstellung für das 

Fach ver fahren der Leistungs-

erbringer – z. B. KIS-System des 

Kranken hauses, über definierte 

Schnitt stellendateien (je Nach-

richtentyp eine Datei)

• Annahme der Daten aus den Fach -

verfahren der Leistungserbringer, 

z. B. KIS-System des Kranken-

hauses oder der Vorsorge-/Reha -

einrichtung, über eine definierte 

Schnittstellendatei (je Nach rich-

tentyp eine Datei)



Dabei können in flexibler Weise folgende 

Funktionen für die Datenübermittlung, 

auch gemischt, verwendet werden:

- § 301 Abs. 3 SGB V (Krankenhaus)

-  § 301 Abs. 4 SGB V (Vorsorge-/ 

Rehaeinrichtung)

-  § 302 Abs. 2 SGB V (Sonstige 

Leistungserbringer)

Übermittlungsprozesse

• Erstellung einer ‘Auftragsdatei’ 

entsprechend den jeweiligen Ver-

einbarungen 

• Übermittlung der Daten, inkl. 

Zustellbestätigungen

• Konvertierung der 

bereitgestellten Daten in das 

vorgegebene EDIFACT-Format 

(z. B. MEDRUC)

Konvertertabellen für die bei der Daten -

übermittlung im Gesundheitswesen 

verwendeten Nachrichtentypen sind 

Bestandteil des IBM EDIalog 

Programm pakets. Konvertertabellen 

für weitere Nachrichtentypen können 

gesondert bestellt werden.

Sicherheit

• Schlüsselerzeugung und Ver-

schlüsselung der Nutzdaten ent -

sprechend den in den Verfahrens-

beschreibungen vorgegebenen 

Standards (PEM, DES/RSA)

• Integrierte Unterstützung für 

Schlüsselzertifizierung via 

DKTIG Trustcenter

Verteiler

• Erweiterung der Nachrichten über -

mittlung an weitere Kommuni ka-

tionspartner, z. B. Lieferanten -

 bestel lungen, Rechnungswesen, 

mit Hilfe des weltweiten IBM EDI 

Services Information Exchange

• Version für mehrere Mandanten 

Die Mehrmandantenfähigkeit von IBM 

EDIalog Healthcare erlaubt außerdem 

die Abrechnung einer beliebigen 

Anzahl weiterer wirtschaftlich selbst-

ständiger Funktionen auf demselben 

IBM EDIalog-System.

Installation und Betrieb: IBM kümmert 

sich um alles!

Der IBM EDIalog Healthcare Service 

für die Datenübermittlung im Gesund-

heitswesen – zwischen Leistungs er -

bringern und Krankenkassen sowie 

anderen Kostenträgern der Kranken- 

und Sozialversicherung – besteht aus 

folgenden Komponenten:

• Das oben vorgestellte Programm-

paket ‘EDIalog Healthcare’ wird 

auf Ihrem System installiert

• Wir schulen Ihre Mitarbeiter

• Wir stellen eine gesicherte 

TCP/IP-Wählverbindung im Netz 

eines IBM Partners bereit

• Sie können Information Exchange 

(IE) – eine Komponente der EDI 

Services von IBM – für Daten-

transporte zu den Kostenträgern, 

und weitere Anwen dungs gebiete 

mit Lieferanten und Dienstleis-

tungspartnern weltweit nutzen

• Ihnen steht die Nutzung der 

integrierten DAV frei (Datenan-

nahme- und Verteilstelle)

• Wir betreuen Sie via Hotline und 

übernehmen die Softwarepflege

Weitere Informationen

Wenn Sie mehr über IBM EDIalog 

Healthcare erfahren möchten, wenden 

Sie sich bitte an ihren IBM Ansprech-

partner oder besuchen Sie uns im 

Internet unter: ibm.com /services/de/

e-business_ hosting/branche.html

IBM Deutschland GmbH
70548 Stuttgart
ibm.com /de

Die IBM Homepage finden Sie unter:
ibm.com
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